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AUSFLÜGE IN TIROL
Innsbruck
Einmal in Tirol, sollten Sie auf alle Fälle die Landeshaupt-
stadt Innsbruck besichtigen.

Besonders sehenswert sind:
• Kulturdenkmäler wie das Goldene Dachl in der Altstadt, 
 die Hofburg, das Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum,
 das Museum im Zeughaus, der Stadtturm, und die neue 
 Schisprungschanze müssen Sie gesehen haben.

• Tiroler Volkskunstmuseum mit Hofkirche – das bedeu-
 tendste Heimatmuseum Österreichs! Lernen Sie die 
 landestypischen Trachten sowie die Bauweise der 
 Bauernstuben und -möbel kennen. Anschließend haben 
 Sie die Möglichkeit, in der „Schwarzmander Kirche“ die 
 berühmten, überlebensgroßen Bronzestatuen, die das 
 Grabmal Kaiser Maximilians I. säumen, kennen zu lernen.

• Schloss Ambras – das Schloss des Habsburger Samm-
 lers und Tiroler Landesfürsten, Erzherzog Ferdinand II., 
 gelegen inmitten eines englischen Gartens, beherbergt 
 drei Rüstkammern, die älteste erhaltene Kunst- und 
 Wunderkammer sowie den beeindruckenden „Spani-
 schen Saal“.

• Riesenrundgemälde – realistisch dargestellt wird die 
 denkwürdige 3. Bergiselschlacht auf einer 1000 m2

 großen Leinwand. Wandeln Sie auf den Spuren Andreas
 Hofers, dem berühmten Tiroler Freiheitskämpfer zur 
 Zeit der Napoleonischen Kriege und fühlen Sie sich 
 wie im Jahre 1809.

• Alpenzoo – ein Erlebnis für Groß und Klein! Mehr als 
 2000 Tiere von 150 Arten laden Sie ein, die Tierwelt des 
 Alpenraums im höchstgelegenen Zoo Europas auf 727 m
 hautnah kennen zu lernen.

Hall in Tirol, Burg Hasegg – Erlebnis Münze Hall
Das Museum der Münze Hall in der Burg Hasegg spürt 
einer Vergangenheit nach, in der Reichtum bare Münze 
bedeutete, Geld noch magischen Glanz hatte und Wäh-
rungen so hart waren wie das Material aus dem sie ge-
prägt wurden. Forschen und staunen Sie an einem Ort 
schwerer Maschinen, klingender Münzen und prägender 
Ereignisse! Entdecken Sie die Geburtsstätte des Dollars 
und des Talers in der ersten Talerprägstätte der Welt und 
machen Sie einen Rundgang von der Gegenwart bis ins 
15. Jahrhundert zurück.



Kramsach, Freilichtmuseum Tiroler Bauernhöfe
14 originalgetreue Bauernhäuser längst vergangener Zei-
ten und verschiedenen Talschaften Tirols, verleihen die-
sem außergewöhnlichen Museum seinen ganz besonde-
ren Charme. Die vielen Nebengebäude, wie Säge, Mühle, 
Schmiede, Dreschtenne, die beiden Kapellen und die alte 
Schule geben Einblicke in das bäuerliche Wirtschaften 
von einst und Sie haben die Möglichkeit, eine verschwun-
dene Kultur wieder zu entdecken.

Schwaz, Zeiss Planetarium
Mit Hilfe von optischen Präzisionsgeräten, Effektprojek-
tionen, Audio- und Videoanlagen werden die Ereignisse, 
die sich über uns im Kosmos abspielen, in einem voll kli-
matisierten Kuppelsaal visualisiert dargestellt und erklärt. 
Lassen Sie sich von mehreren Programmen verzaubern 
und in die Welt der Sterne entführen!

Schwaz, Silberbergwerk
Lassen Sie sich entführen auf eine spannende Zeitreise in
das silberne Mittelalter und folgen Sie mit dem Grubenhunt
den Spuren der Bergknappen. Erfahren Sie alles darüber 
wie vor 500 Jahren mehr als 11.000 Knappen unter größ-
ter Anstrengung Silber und Kupfer geschürft haben.

Stams, Stift und Stiftskirche Stams
Das Zisterzienserstift Stams zählt mit Göttweig und Melk 
zu Österreichs berühmtesten Klosteranlagen. Graf Mein-
hard II. von Tirol und seine Gemahlin, Elisabeth von Bay-
ern, stifteten 1273 das Kloster. Es erwarten Sie in Stams 
eine Fülle von sehenswerten Einrichtungen: die barocke 
Stiftskirche, der Hochaltar (1609/1613), das herrliche Ro-
sengitter der Hl.-Blut-Kapelle, sowie die Grabstätten der 
Tiroler Landesfürsten in der Fürstengruft.

Stans, Schloss Tratzberg
1.500 m hoch über dem Inntal, zwischen Kufstein und 
Innsbruck erbaut, bietet das ursprünglich spätgotische 
Jagdschloss, das in der Renaissance erweitert und reich-
haltig ausgestattet wurde, Einblicke in die Geheimnisse 
des Lebens im Mittelalter. Die Führungen sind auch mit 
Kindern sehr empfehlenswert.

Telfs, Noafl haus, Fasnacht- und Heimatmuseum
Dieses kürzlich renovierte Museum gibt Einblicke in die bäu-
er-liche Arbeitswelt und Wirtschaft sowie in archäologische
Funde und besitzt auch eine vielfältige Sammlung aus 
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modernen und traditionellen Krippen. Besonders sehens-
wert sind die verschiedenen Masken und Kostüme der 
Brauchtumsgruppen. Da der Telfser Schleicherlauf als Teil 
des Frühjahrsbrauchtums eine enge Beziehung zur Natur 
hat, beherbergt das Noafl haus auch eine umfangreiche 
Schmetterling-, Mineralien- und Gesteinsammlung.

Wattens, Swarovski Kristallwelten
Das vom Künstler André Heller gestaltete Museum bietet 
Raum für Fantasie und das Thema Kristall. Ein wasser-
speiender botanischer Riese lädt Sie ein, in unterirdische 
Wunderkammern, mit einem facettenreichen Spiel kristal-
liner Farben und Formen, einzutreten.

AUSFLÜGE NACH BAYERN

Mittenwald, Geigenbaumuseum
Das liebevoll, kürzlich renovierte, mit Bauernmöbeln, Kunst-
gegenständen und Hausrat aller Art eingerichtete Haus gibt 
Einblick in die Zeit vor mehr als 300 Jahren. In der Instru-
mentensammlung werden wertvolle Stücke, darunter Gei-
gen von Jakobus Stainer, Mathias Klotz und seinen Söhnen, 
sowie von anderen Mittenwalder Meistern ausgestellt.

Mittenwald, Wolpertingermuseum
In diesen außergewöhnlichen Räumen können Sie neue 
Tierkreationen bewundern, vor allem Kinder haben ihre 
Freude daran. Wolpertinger... ein sehr, sehr scheues, 
vom Aussterben bedrohtes, nur in bayrischen Gauen le-
bendes, sich in vielen Gestalten zeigendes Gebirgstier.

Großweil, Freilichtmuseum Glentleiten
In Großweil über dem Kochelsee, mit Blick auf die Ber-
ge und die Voralpenlandschaft, haben die Zeugnisse 
der Bauern- und Handwerkskultur aus Oberbayern eine 
zweite Heimat gefunden. Original ländliche Bauten, in 
überlieferten Bauweisen mit natürlichen Materialien wie-
der errichtet, verbinden Zweckmäßigkeit und Schönheit. 
Mehr als 50 Gebäude wurden bislang an die Glentleiten 
übertragen. Nicht nur große Bauernhöfe, sondern auch 
Wohnstätten der Kleinhäusler, Tagelöhner, Handwerker 
oder Bergknappen. Entdecken Sie das Leben von vor 50, 
100 oder gar 200 Jahren!

In Ammergau/Bayern empfehlen wir außerdem:
• Kloster Ettal
• Schloss Neuschwanstein und Hohenschwangau
• Schloss Linderhof und Königshaus am Schachen



BILLARD
Billardspielen können Sie in Leutasch im Café-Pub
La Bamba, im Pub à la Pub und im Café-Pub Senn. In 
Seefeld haben Sie im Hotel Alpenpark-Sonnenresidenz, 
im Britannia Pub/Ferienhotel Kaltschmid, im Kegelcenter 
„Zur Kugl“ und im Kronenhotel die Möglichkeit dazu.

BÜCHEREI
In der Wiese liegen und die Seele baumeln lassen – dazu 
ist es heute leider etwas zu nass. Aber Sie können ein 
gutes Buch zur Hand nehmen und das machen, was Sie 
schon lange tun wollten: Lesen! Mehrere Büchereien ste-
hen Ihnen zur Verfügung und helfen Ihnen gerne bei der 
Auswahl - auch fremdsprachiger Bücher.
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten!
• Leutasch, Bibliothek im Gemeindehaus, Kirchplatzl
• Seefeld, Bibliothek im Pfarrhaus

CASINO SEEFELD
„Fait vos jeux“ in prickelnder Atmosphäre. Roulette, Black 
Jack, Baccara, Poker, Red Dog, Sic Bo, Seven Eleven, 
Glücksrad und Spielautomaten – riskieren Sie ein Spielchen, 
denn wie heißt es so schön: Wer nicht wagt, der nicht ge-
winnt! Das Casino Seefeld ist täglich ab 15:00 Uhr geöffnet.

FITNESS-STUDIOS
Sie haben den Drang, sich zu bewegen und etwas für Ihre 
Fitness zu tun, aber möchten dies nicht in Gummistiefeln 
und Regenmantel machen, dann nichts wie ab in die Ge-
sundheitswelt in der WM-Halle Seefeld. Auch in Mösern,
im Hotel Inntalerhof und in Reith, im Hotel Dorint Sofi tel 
Vital Royal Spa haben Sie die Möglichkeit, Ihre Kondition 
zu verbessern.

GOLF
Egal ob Sonnenschein oder Regen – wer ein Golferherz 
hat, der spielt. Und wenn Sie diesen großartigen Sport noch 
nicht versucht haben, dann sollten Sie das ändern und sich 
ein Herz fassen. Für Anfänger empfehlen wir sowohl die Pa-
norama Golfanlage am Geigenbühel (3-Loch) als auch die 
Golfacademy (6-Loch) im Herzen Seefelds. Die Routiniers 
werden am Golfclub Seefeld-Wildmoos (18-Loch) in See-
feld/Mösern auf ihre Rechnung kommen.

Sollte es Ihnen dennoch zu nass sein, so können Sie die-
se Sportart auch unter Dach, im Hotel Alpenpark-Sonnen-
residenz, Seefeld, ausüben. 
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KEGELN UND BOWLING
2 Teams sind schnell gefunden und auf geht’s zum Ke-
geln um „alle neune“.

Die Möglichkeit dazu haben Sie in folgenden Häusern:
• Leutasch, Hotel zum See, Weidach
• Scharnitz, Gasthof Risserhof
• Seefeld, Hotel Alpenpark-Sonnenresidenz und
  Kegelcenter „Zur Kugl“

KINO SEEFELD
Was gibt es schöneres als an einem verregneten Tag mit 
einer Tüte Popcorn im fein gepolsterten Kinosessel zu sit-
zen und Hollywoods Helden auf der Leinwand zu verfol-
gen? Gelegenheit dazu bietet das Seefelder Kino mit 140 
Sitzplätzen, sowie bester Bild- und Tonqualität.

KUNST, KULTUR und NATUR
Leutasch/Kirchplatzl, Ganghofer-Museum
Nützen Sie die Gelegenheit und besichtigen Sie das Gang-
hofer Museum. Wenn Sie sich für das Leben und Wirken 
des beliebten Volksschriftstellers Ludwig Ganghofer, sowie 
die Heimatgeschichte und die Jagd in Leutasch interessie-
ren, sind Sie dort bestimmt an der richtigen Adresse.

Leutasch/Kirchplatzl, Pfarrkirche zur Hl. Magdalena
Dieses Bauwerk geht bereits auf das Jahr 1190 zurück. 
Der heutige Bau wurde 1820/21 unter Kurat Franz Sieß, 
nach dem Plan des Bildhauers und Zeichenmeisters Jo-
sef Falbesoner von Nassereith errichtet. Der stattliche, 
klassische Hochaltar gehörte einst zum aufgehobenen 
Kloster Benediktbeuren in Bayern, die älteste der vier 
Glocken im prächtigen Turm trägt die Jahreszahl 1482.

Leutasch/Schanz, Leutascher Geisterklamm
Ein grenzenloser Erlebnissteig im Reich des Klammgeistes: 
Die spektakuläre Schlucht mit ihren senkrechten Wänden 
bildet eine Brücke ins benachbarte Mittenwald in Oberbay-
ern. Einen Kilometer lang windet sich der beeindruckende 
– 43 m über dem Wasser verlaufende – Weg durch die Leu-
tascher Geisterklamm. Bereichert durch einen Themenweg 
erfährt der Besucher Interessantes zur Klamm.

Leutasch/Unterkirchen, Pfarrkirche zum Hl. Johannes dem 
Täufer
Erst seit dem 19. Jahrhundert befi ndet sich in Unterleutasch
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eine Kirche, mit der Mitte 1827 zu bauen begonnen wurde.
Unter dem Gemeindevorsteher Matthias Reindl als Baudirek-
tor und unter dem zuständigen Straßenmeister Johann von
Klebelsberg, dem wohl die Baupläne zuzuschreiben sind, baute
Josef Waldhart aus Imst bis Ende 1829 Kirche und Widum.

Mösern, Friedensglocke
Die 1997 errichtete Friedensglocke läutet täglich um 17:00 
Uhr und soll an Frieden und gute Nachbarschaft erinnern. 
Sie steht frei in einer grandiosen Alpenlandschaft und ist 
die größte Glocke Tirols. Gleichzeitig ist sie ein Denkmal 
für 25 Jahre grenzüberschreitende Zusammenarbeit der 
ARGE-ALP (Arbeitsgemeinschaft Alpenraum) Länder.

Mösern, Kirchlein Maria Heimsuchung und Kalvarienberg
Das reizvolle barocke Kirchlein Maria Heimsuchung 
stammt im Kern noch aus dem 17. Jahrhundert. Nach 
einem Sprenganschlag im Jahre 1934 und notwendigen 
Umbauten zur Vergrößerung der Kirche (1951/52) wurde 
diese 1980 endgültig neu eröffnet. In der Kirche fi nden 
Sie einen schön marmorierten Rokokoaltar, ein Altarblatt, 
das Maria Heimsuchung zeigt, sowie eine geschnitzte 
Madonna im Strahlenkreuz.

Nördlich der Kirche erhebt sich der Kalvarienberg. Ein 
halbrunder, offener Bau mit Dreieckgiebel, um 1830 ent-
standen, beherbergt eine Kalvariengruppe. 

Reith, St. Nikolaus-Kirchlein
Seit 1391 ist die Kirche in Reith als St. Nikolaus-Kirch-
lein bekannt. Von 1832 bis 1835 erfolgte der Neubau 
von Langhaus und Turm der Kirche unter Einbeziehung 
des spätgotischen Mauerwerks. Nach einem Großbrand 
1895 und sechs Fliegerangriffen 1945, konnte der Wie-
deraufbau der Kirche im Wesentlichen 1950 abgeschlos-
sen werden. In den Jahren 1989 und 1990 wurde das 
Kircheninnere umfassend renoviert und erstrahlt seither 
wieder in der ursprünglichen Form aus den Jahren 1911 
bis 1921. 

Scharnitz, Infozentrum Karwendel
Das Informationsbüro Scharnitz beherbergt ein Museum 
über den Alpenpark Karwendel mit einem 8.000 Jahre al-
ten Elchskelett. Sie erhalten einen Einblick in die Tier- und 
Pfl anzenwelt dieser herrlichen Region und für die Kleinen 
gibt es ein hölzernes Geschichtsbuch, eine Spielecke so-
wie Video- und DVD-Vorführungen.
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Scharnitz, Pfarrkirche Maria Hilf
Um ca. 1630 wurde in Scharnitz erstmals eine Kapelle zu 
Maria Hilf errichtet, welche Ende des 18. Jahrhunderts 
in eine Kirche umgebaut und geweiht wurde. Nach der 
Zerstörung durch die Franzosen und Bayern 1809 wurde 
wieder ein Gotteshaus im gotischen Stil errichtet. Nach 
einem furchtbaren Feuer Ende des 19. Jahrhundert er-
hielt die Kirche einen 35 m hohen Zwiebelturm und Altar-
bilder vom Maler Ertl aus Schwaz. 

Seefeld, Pfarrkirche St. Oswald und Steinkreis
Der Beginn des Tourismus in Seefeld gründet in der Wall-
fahrt. Die Pfarrkirche St. Oswald, direkt im Herzen See-
felds, ist ein wunderschöner Bau, der in seiner ursprüng-
lichen Gotik rein erhalten blieb. Nehmen Sie sich Zeit und 
studieren Sie die Legende um das Hostienwunder, wel-
ches sich in der Pfarrkirche St. Oswald zugetragen hat.

Neben der Pfarrkirche beginnt ein Kreuzweg, der aus 
Findlingen von Tiroler Gletschern erschaffen wurde. Die 
14, bis zu 23 Tonnen schweren, aus dem Ötztal stam-
menden Steine stellen die Stationen des Kreuzweges 
dar. Dieser Meditationsweg erreicht bei der 14. Station 
den Steinkreis, der die 12 Apostel symbolisiert.

Seefeld, Seekirchl
Die Heiligkreuzkirche, eher unter dem Namen Seekirchl 
bekannt, liegt auf einer Insel des von Herzog Siegmund 
künstlich angelegten, 1807 abgelassenen „Kreuzsee“ am 
westlichen Dorfrand. Im 17. Jahrhundert erbaut, gehört 
diese Kapelle zu den seltenen Rundbauten in Tirol.

MASSAGEN / WELLNESS
Was gibt es schöneres als etwas für Körper, Geist und Seele 
zu tun und sich richtig verwöhnen zu lassen. Gleich mehrere 
Anbieter stehen Ihnen mit Massagen, Fußrefl exzonen-, Ent-
spannungsmassagen, Kosmetik und vielem anderem mehr 
zur Verfügung, sowohl private Studios als auch Hotels. Eine 
genaue Aufl istung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Sport-
angebot.
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ÖSTERREICHISCHE KAFFEEHAUSTRADITION
Verlängerte, Einspänner oder heiße Schokolade – so ein 
Regentag eignet sich doch perfekt um die österreichische 
Kaffeehaustradition näher kennen zu lernen. Lassen Sie 
sich in einem der zahlreichen Cafés und Konditoreien 
der Region verwöhnen und vielleicht versüßt Ihnen ein 
Stück Sachertorte, Apfelstrudel oder Linzerschnitte noch 
zusätzlich den Tag.

PFERDEKUTSCHENFAHRTEN
Auf eine ganz besonders romantische Weise könnten 
Sie diesen Tag auch verbringen: Lassen Sie sich in un-
sere Wälder entführen und genießen Sie die Landschaft 
von der überdachten Pferdekutsche aus. Entlang den 
Forst- und Wanderwegen werden Sie zahlreiche urige 
Hütten fi nden, in denen Sie gerne mit „Brettljause“ und 
„Schnapserl“ verwöhnt werden.
Standplätze: • Mösern, auf Anfrage
 • Leutasch, auf Anfrage
 • Scharnitz, auf Anfrage
 • Seefeld, Fiakerstandplatz am Dorfplatz

RAFTING
Eine Riesengaudi, bei der Sie garantiert nass werden – 
egal ob von oben oder von unten. Ausgestattet mit Kälte-
schutzkleidung, Schwimmweste, Helm und Paddel stürzen 
Sie sich ca. 2 Stunden, zusammen mit einem erfahrenen 
Steuermann, die Schluchten hinunter.

Diesem Erlebnis können Sie gleich bei 3 Anbietern nachgehen:
• Olympiaregion Seefeld, nähere Auskünfte und Bu-
 chung in allen Informationsbüros der Region möglich
• Leutasch, Tirolalpin Natur-Sport-Events, Weidach, 
 auch Canyoning
• Seefeld, Sport Aktiv, auf Anfrage, auch Canyoning

REITEN
Das Glück der Erde liegt am Rücken der Pferde – gleich 
zwei Anbieter freuen sich auf Ihr Kommen. Tschapers 
Reitstall, Leutasch, Platzl, bietet eine Halle mit 20 x 40 
m und die Reitanlage an der Leutascher Straße, Seefeld,
eine mit 20 x 60 m. Es werden sowohl Anfänger- als auch 
Fortgeschrittenenkurse sowie Lounge-, Dressur- und 
Springstunden angeboten.
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SCHWIMMEN
Wenn Sie sich einmal so richtig entspannen möchten sind 
Sie sowohl im Alpenbad, Leutasch, als auch im Olympia, 
Seefeld, goldrichtig. Im Alpenbad Leutasch befi ndet sich 
unter anderem auch eine Wasserrutsche (82 m), sowie 
eine traumhafte Saunalandschaft mit einem typischen 
Tiroler Dorfplatz, Finn. Sauna, Dampfsauna und vielem 
mehr. Das Großhallenbad Olympia in Seefeld verfügt 
über eine Badelandschaft, mit Wildbachströmung und 
Felsinsel, sowie über eine fantastische Saunawelt mit 
Bio-Felssauna, „Caldarium“ etc.

Folgende Schwimmbäder sind auch öffentlich zugänglich:
• Leutasch, Holiday Camping, Reindlau
• Mösern, Hotel Inntalerhof
• Reith, Hotel Alpenkönig Tirol
  Hotel Dorint Sofi tel Vital Royal Spa
• Seefeld, Hotel Bergland
  Hotel Residenz Hochland

SHOPPING
Sehen Sie es positiv! Der heutige Tag eignet sich doch op-
timal für einen Einkaufsbummel, ohne dass Sie das Gefühl 
haben müssen, draußen etwas zu versäumen. Von der 
Edelboutique bis hin zum preiswerten Souvenirgeschäft 
fi nden Sie am Seefelder Plateau sicherlich alles.

Und sollte das Ihnen zu wenig sein, machen Sie einen 
Abstecher nach Telfs, Völs oder Innsbruck wo Sie meh-
rere Einkaufszentren fi nden. In Innsbruck laden Sie die 
Altstadt, die neuen Rathaus Galerien und vieles mehr zu 
einem gemütlichen Spaziergang unter den Lauben ein.

SPAZIEREN
Ab in Regenkleidung und Gummistiefel, der Schirm steht 
auch schon bereit und los geht’s in die Natur, so ein 
kleiner Regenspaziergang tut immer gut! Ganz nebenbei 
bemerkt: Wussten Sie, dass Bewegung an Regentagen 
das Herz bis zu 40% weniger belastet?

TENNIS
Es gibt keine Ausreden – auch wenn Sie Ihre Ausrüstung 
zu hause vergessen haben, so ist das gar kein Problem, 
denn auch diese Sportgeräte kann man ausleihen.

Gleich 2 Möglichkeiten bieten sich Ihnen an, diesem 
schönen Sport unter Dach nachzugehen:
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• Reith, Tenniszentrum Hotel Alpenkönig Tirol 
• Seefeld, „Casino“-Tennishalle (WM-Halle) 

Außerdem können Sie jederzeit in der „Casino“-Tennis-
halle (WM-Halle) BADMINTON spielen und sowohl im 
Hotel Alpenpark-Sonnenresidenz, Seefeld, als im Tennis-
zentrum Alpenkönig Tirol, Reith, stehen Ihnen SQUASH-
HALLEN zur Verfügung.

Die jeweiligen Öffnungszeiten, Preise etc. können Sie 
gerne in dem dazugehörigen Prospektmaterial, in unse-
rem Sportangebot bzw. in unserer Broschüre „A-Z“ nach-
lesen.

Änderungen vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr.
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